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Kontakt und Impressum 

Pastor 
Ole Kosian 
Am Hang 1 

Tel (0 43 21) 7 79 29 
pastor.kosian@gmail.com 

Sekretariat 
Frauke Janssen 

Am Hang 1 
Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Bürozeit:: montags, dienstags,  
freitags 8.00 - 11.00 Uhr 

donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr 
info@erloeserkirche-gadeland.de 

Jugendmitarbeiter 
Marian Klüss 

Sprechzeiten (Büro Hintereingang):  
mittwochs 14.00 -16.00 Uhr 

freitags 16.00 -18.00 Uhr 
Tel. (01 76) 92 62 32 80 

marian.kluess@gmail.com 

 Kirchengemeinderat (Vorsitzender) 
Hans Pries 

Tel. (0 43 21) 7 92 35 
hans.pries@arcor.de 

Besuchen Sie unsere Homepage! 
www.erloeserkirche-gadeland.de 

Pastorin 
Lea Amtag 

Kampstraße 80 b 
Tel. (01 51 ) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-
gadeland.de 

Kirchenmusiker und Kantor 
René Jung 

Tel. (01 60) 91 18 50 65 
kirchenmusiker_rj29@gmx.de 

Küsterin 
Ursula Giese 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Spendenkonto der Kirchengemeinde 
Volksbank Neumünster 
BIC: GENODEF 1 NMS 

IBAN: DE23 2129 0016 0096 8288 01  

Leitung Ev. Kindertagesstätte 
Silvia Hellwig 

Krogredder 21 
Tel. (0 43 21) 76 16 

ev.kita-gadeland@altholstein.de 

Beauftr. f. Geschlechter-ger.keit 
Alexandra Mallon 

Tel. (0 43 21) 7 92 35 

 
Wir sind für Sie da! 

 
Der Kirchengemeinderat 

Lea Amtag,  
Pastorin 

Werner Jacobi 

Erdmute  
Schurmann Olaf Janssen 

Hans Pries 

Ole Kosian 
Pastor 

Susanne Stejskal 

Stefan 
Stöckhardt 
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Andacht 

dass es mich satt macht, 

als ich geheiratet habe, 

als meine Kinder geboren und ge-

tauft wurden. 

Wann immer ich Zweifel habe. 

Und auch in vielen schönen Mo-

menten, ganz alltäglich. 

Und auch als meine Mutter starb, 

gab es Nahrung, 

für Wut und Trauer, 

für Trost und Heilung, 

gab es Kraft, um den Weg weiter 

zu gehen. 

Ich glaube dieses Versprechen 

und bitte jeden Tag neu darum mit 

Jesu: 

unser täglich Brot gib uns heute 

Jeden Tag neu: 

Es aufschneiden und riechen, ein 

bisschen kneten. Mit allen Sinnen 

spüren. Mit kaum einem Lebens-

mittel geht das so gut wie mit 

Brot. Mal leicht und hell, 

mal besonders gewürzt mit Karot-

te, Kartoffel oder Olive, so wie das 

Leben ist, mal dunkel und schwer, 

satt machend. Die erste Scheibe 

meist ohne alles, Leben pur. 

Pastor Ole Kosian 

Für ein Brot braucht es nicht viel: 

Getreide, Wasser und etwas, das 

dem Teig Energie schenkt, 

ihm Leben einhauchen, wie Hefe. 

Das Getreide bestimmt den Ge-

halt, wie beim Menschen, 

ob eher oberflächlich oder tief-

gründig, 

ob leicht und locker oder schwer-

mütig, 

ob rund und klein oder ein richti-

ger Kanten mit Ecken und harter 

Rinde. 

Jesus aber sprach zu ihnen:  

Ich bin das Brot des Lebens. Wer 

zu mir kommt, den wird nicht hun-

gern; und wer an mich glaubt, den 

wird nimmermehr dürsten. 

Ich glaube dieses Versprechen, 

auch wenn es manchmal nicht 

schmeckt, das Brot. Wenn es mal 

ausgetrocknet daherkommt. 

Mit harter Rinde, schwer zu kauen 

ist. Wenn es manchmal wirklich 

einen guten Käse, eine gute 

Créme oder einfach nur Nutella 

braucht, um es herunter zu be-

kommen. 

Ich glaube und habe erfahren, 
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Goldene Konfirmation 

Einladung zur Goldenen  

Konfirmation 2020 

 

Unsere Gemeinde feiert in der 

Erlöserkirche am 17. Mai 2020 um 

10.00 Uhr einen Festgottesdienst. 

Dazu laden wir alle goldenen Kon-

firmandinnen und Konfirmanden, 

die bei uns in Gadeland in den 

Jahren 1969 und 1970 konfirmiert 

wurden, herzlich ein. Ihre jetzige 

Kirchenzugehörigkeit ist dabei 

irrelevant.  

Im Anschluss an den Gottesdienst 

besteht für alle Jubilare die Mög-

lichkeit, sich in den Gemeinderäu-

men bei einem Klönschnack aus-

zutauschen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bringen Sie doch vorhandene Er-

innerungsstücke mit, wie z. B. Fo-

tos.  

Für einen Imbiss mit Getränken 

wird gesorgt. 

Gegen 16.00 Uhr endet das Bei-

sammensein mit einem Reisese-

gen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

und bitten in jedem Fall um eine 

Zu- oder Absage bis zum 20. April 

2020 bei Frau Schurmann, Tel.: 

04321 / 71012 (AB) oder in unse-

rem Gemeindebüro Tel.: 04321 / 

71210, E-Mail:  

info@erloeserkirche-gadeland.de.  
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KGR 

Baujahr 2019 

 

Das gilt nicht nur für neue Fahr-

zeuge: Auch im Bereich der Kir-

che in Gadeland wurde in diesem 

Jahr viel renoviert, erneuert, sa-

niert und umgestaltet. Ein richtiges 

„Baujahr“. Einiges war geplant, 

anderes hat uns kalt erwischt, 

aber wir haben alles irgendwie 

hingebogen. Die Arbeiten an der 

Kirche sind mittlerweile abge-

schlossen; hier waren frostge-

schädigte Steine und Fugen aus-

zubessern.  

Der Schaukasten ist fertig. Durch 

die große Tiefe des neuen Kas-

tens kann Frau Kosian jetzt dreidi-

mensional dekorieren. So passten 

zum Schulanfang eine gefüllte 

Schultüte und andere Deko-Dinge 

hinter Glas. Sieht schöner aus als 

ein einfaches Plakat.  

Auch das Anlegen der Blumenwie-

se ist mit der Öffnung der Bü-

chereizelle abgeschlossen. Man-

che Leute fragen mich noch nach 

der Funktion der alten Telefonzel-

le. „Ja,“ sage ich dann, 

„telefonieren können Sie darin 

auch noch, aber Sie müssen ein 
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 KGR 

Alle, die uns zu dieser Zeit weder 

telefonisch noch über E-Mail errei-

chen konnten, 

bitten wir hier-

mit um Ent-

schuldigung. Es 

ging nicht an-

ders. Dafür 

sind die neuge-

stalteten Räu-

me freundlich und hell geworden, 

aber der Weg dahin war nicht ein-

fach. Mauern mussten versetzt 

werden, gefühlte zehn Schichten 

alte Tapeten und Farben runter 

und der Teppich und die Büromö-

bel waren auch schon weit über 

das Verfallsdatum. An dieser Stel-

le mal ein ganz großes 

„Dankeschön“ an die beteiligten 

Gewerke. Trotz der Kurzfristigkeit, 

den Sommerferien und den vollen 

Auftragsbüchern haben alle Hand-

werker nicht nur zugesagt, son-

dern auch einem abgestimmten 

Zeitplan eingehalten.  

 

So war die Firma JO-Bau bis 

Samstagsabends im Einsatz, weil 

Handy mitnehmen.“ Die Blumen-

wiese geht richtig ab, die Höhe 

unserer Sonnenblumen ist rekord-

verdächtig.  

Und das Dach des Pastorates wird 

auch noch fertig. Die alte Beton-

pfanne war nicht mehr gut, und die 

Dämmung mehr als mager. Kalt 

erwischt hat uns die Pensionierung 

von Pastor Dr. Liebers und die da-

mit verbundenen Arbeiten. Das 

Pastorat in der Schönmörchen-

straße musste renoviert zurückge-

geben werden (alter Mietvertrag) 

und durch den Personalwechsel 

haben wir dann gleich die seit Jah-

ren überfällige Grundsanierung 

der Büroräume durchgeführt. Das 

passte gut in die Ferienzeit, da wir 

für die Dauer der Arbeiten den 

Raum 2 als Notbüro nutzen konn-

ten.  
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KGR 

montags in der Frühe die Malerei 

Clausen und Elektro-Wilken losle-

gen wollten. Nach Abschluss aller 

Maler- und Installationsarbeiten 

kam durch die Firma Fußboden-

Böhm noch ein neuer Bodenbelag 

dazu und fertig war die Laube. 

Während dieser Zeit hatten einige 

Mitarbeiter das große IKEA-

Examen gemacht und gefühlt eine 

Woche lang neue Büromöbel zu-

sammengebaut. Allen Beteiligten 

ein großes Lob, es sieht „Super“ 

aus.  

Ich wurde auch gefragt, wer das 

denn alles plane und begleite. 

Nun, das ist vielleicht mal eine gu-

te Gelegenheit, ein gern zitiertes 

Vorurteil zu entkräften. Es wird 

eben nicht nur alle vier Wochen 

einmal Kaffee getrunken und ge-

sabbelt. All diese Tätigkeiten ge-

hören zu den Aufgaben des Kir-

chengemeinderates, in diesem 

Fall zum Bauausschuss. Und al-

lein in diesem Jahr sind die Haus-

haltsmittel allein für den Bereich 

„Bau“ sechsstellig. In den Ge-

samthaushalt gehören aber auch 

Löhne und Gehälter, die Kosten 

für die Unterhaltung und Bewirt-

schaftung der Gebäude und des 

Grundstückes, die Jugendarbeit 

und natürlich die Grundaufgaben 

einer Kirchengemeinde. Die Auf-

zählung ist noch länger, ich er-

spare es Ihnen.  

 

Insgesamt gehen bei uns bumme-

lig dreihundert Menschen ein und 

aus. Die größten Gruppen sind 

die Pfadfinder, der Gospel-Chor 

und andere Musikbegeisterte, 

aber auch Senioren-

Sportgruppen oder zurzeit die 

Gäste des Bürger-Cafés, des Hor-
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 KGR 

tes und viele andere Ehrenamtli-

che. Elf Personen stehen in einem 

Arbeitsverhältnis. Für alle haben 

wir Räumlichkeiten und Bedingun-

gen so vorzuhalten, dass keiner zu 

Schaden kommt, saubere sanitäre 

Anlagen vorfindet, die Räume gut 

temperiert sind usw.! Das wird von 

der Berufsgenossenschaft und 

vom Kirchenamt überwacht. 

So hatten wir im Juli noch eine 

mehrstündige Begehung durch 

die Fachkraft für Arbeitssicherheit. 

Sie überprüft die Arbeitssicher-

heit, den vorbeugenden Brand-

schutz und die Organisation der 

„Ersten Hilfe“. Auch das gehört zu 

einem sicheren Arbeits- oder Auf-

enthaltsplatz.  

Vom Gesamthaushalt und der An-

zahl der Personen können wir uns 

locker mit einem mittelständischen 

Unternehmen vergleichen. Die 

Verwaltung obliegt dem Kirchen-

gemeinderat, kurz KGR. Es gibt 

zwar bei den Sitzungen auch Kalt-

getränke, aber im Vordergrund 

steht ernsthafte Arbeit. Wir sind 

schon gehalten, mit den finanziel-

len Mitteln verantwortungsvoll um-

zugehen. Auch das wird überprüft. 

Aber es ist eine sehr interessante 

Arbeit, wenn auch im Hintergrund. 

Und man kann mitmachen: In drei 

Jahren wird erneut gewählt. Krea-

tive Menschen, die Arbeit nicht 

scheuen und bereit sind, Verant-

wortung zu übernehmen, werden 

immer gesucht. 

Schau´n wir mal. 

 

Für den Kirchengemeinderat 

Werner Jacobi 
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Förderverein / KiTa 

Sommerloch 2019… 

 

…, denn es gibt nichts wirklich Be-

rauschendes mitzuteilen. Eben 

Sommerflaute.  

Aber ein Bild unserer Bambini-

Laufgruppe in wirklich schicken T-

Shirts möchte ich Ihnen nicht vor-

enthalten. Zumal es im letzten Ge-

meindebrief ja angedroht war. Vie-

len Dank an die Malerei Andreas 

Clausen für das Sponsoring. Min-

destens genauso viel Dank an Trixi 

Trapp, die jahrelang das Vorberei-

tungstraining durchgeführt hat. 

Aber der Jonas wurde eingeschult 

und nun verschiebt sich verständli-

cherweise der Aktivitätsschwer-

punkt vielleicht eine Straße weiter.  

Schau´n wir mal.  

 

Bis bald,  

Ihr Werner Jacobi 

Liebe Leser*innen des  

Gemeindebriefes, 

 

wir möchten uns bei allen Besu-

cher*innen des Chorkonzertes im 

April 2019 bedanken. Vom Erlös 

konnten wir den ersten Satz T-

Shirts für unsere Kindertagesein-

richtung Gadeland anschaffen. Wir 

finden uns so richtig hübsch und 

man kann uns nicht übersehen! 

 

Die T-Shirts sollen von den Kin-

dern zu öffentlichen Veranstaltun-

gen und Ausflügen getragen wer-

den. Unser Team soll ebenfalls mit 

den einheitlichen T-Shirts ausge-

stattet werden, die wir dann zu 

unseren eigenen und öffentlichen 

Veranstaltungen tragen werden. 

Somit sind wir für alle sichtbar zu 

erkennen. 

 

Unser Chor probt jeden Donners-

tag um 10.00 Uhr in unserer KiTa. 

Wir konnten viele neue Kinder im 

Chor begrüßen; darüber freuen 

wir uns sehr. Geplant ist, dass der 

Chor zum Sankt-Martins-
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KiTa / Musik  

Gottesdienst am 11.11.2019 in der 

Erlöserkirche, in der Seniorenresi-

denz Klosterstraße am 05.12.2019 

und zum Adventsgottesdienst am 

12.12.2019 in der Kirche singen 

wird. 

 

 

 

 

 

 

Am 11. September 2019 haben 

wir alle neuen Mitarbeitenden, El-

tern und Kinder in einer Andacht 

mit Frau Pastorin Amtag in unse-

rer Einrichtung begrüßt. Wir freu-

en uns sehr, dass alle neuen Kin-

der, Eltern und Mitarbeitende so 

zufrieden in unserer KiTa ange-

kommen sind. Es ist zu merken, 

dass sich alle wohl fühlen; darüber 

freuen wir uns auch sehr. 

Wir wünschen Ihnen allen einen 

gesegneten Spätsommer. 

 

Es grüßen Sie  

Silvia Hellwig und  

das Team Gadeland 

Fünf Jahre KVG-Orchester  

in Gadeland 

 

Wer hat an der Uhr gedreht? - Ja, 

es klingt unglaublich und der ein 

oder die andere von uns musste 

sich auch wirklich verwundert die 

Augen reiben, aber es ist tatsäch-

lich schon so weit: In diesem Jahr 

feiert das KVG-Orchester aus Kiel 

„Fünf erfolgreiche Jahre in Gade-

land“. Weil allein feiern aber im-

mer langweilig ist, möchten wir 

Sie und Euch alle ganz herzlich 

dazu einladen, dieses – zwar noch 

kleine – aber dennoch besondere 

Jubiläum mit uns zu feiern; und 

zwar mit einem Konzert:  

Am 3. November 2019 um 17 Uhr 

in unserer schönen Erlöserkirche. 

Zu diesem besonderen Anlass ha-

ben wir selbstverständlich wieder 

ein spannendes Programm zu-
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Musik / Pfadfinder 

sammengestellt mit Allem, was 

das Herz begehrt: spritzige Pot-

pourris, bei denen Schlager-

Legenden wieder zum Leben er-

wachen, Klassiker der Swing - und 

Jazzmusik, wie beispielsweise die 

"Sentimental Journey", aber auch 

bekannte Songs von ABBA, den 

Beatles und noch vieles mehr. 

Und wer unsere Konzerte kennt, 

der weiß: Es darf geklatscht, ge-

sungen und auch herzhaft gelacht 

werden! Denn den Spaß und die 

Freude an der Musik möchten wir 

nicht für uns behalten, sondern 

immer und überall mit unserem 

Publikum teilen! Deshalb freuen 

wir uns auch jedes Jahr auf dieses 

besondere Konzert und in diesem 

Jahr einmal mehr.  

Also kommen Sie vorbei, seien 

Sie unsere Gäste und feiern Sie 

mit uns. Der Eintritt ist – wie ge-

wohnt – frei, über eine Spende am 

Ausgang würde sich das Orches-

ter jedoch sehr freuen. 

Im Namen des Orchesters 

ganz herzliche Grüße, 

Ihr René Jung  

Dieses Jahr ging es für unsere 

Pfadfinder nach Rüthen. Gemein-

sam mit den Pfadfindern aus der 

Wiesharde (die Dörfer Lindewitt 

und Handewitt) fuhren wir ins 

nördliche Sauerland. Dort wuchs 

die Gemeinschaft schon auf dem 

Vorkommando beim Entladen der 

LKW und dem Aufbau der Zelte 

zusammen. 
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Pfadfinder 

Thematisch durften wir Lucy und 

ihren Geschwistern durch den 

großen Kleiderschrank in das 

Land Narnia mit seinen Geschöp-

fen rund um den großen Löwen 

Aslan und der weißen Hexe Jardis 

folgen.  

Sie führten uns in ein Land, in 

dem mitten im Wald eine Laterne 

brennt (die uns von Herrn Heinz 

Wendt zur Verfügung gestellt wur-

de – vielen Dank!), zu Herrn und 

Frau Biber; selbst der Weihnachts-

mann und seine Rentiere gaben 

abends am Lagerfeuer ihr Stell-

dichein. 

Besonders schön, aber auch an-

strengend waren in diesem Jahr 

die Hajks, bei denen es diesmal 

auch wieder ordentlich bergauf 

und bergab ging. Die einen über-

nachteten in einer Höhle, andere 

im schönen Bibertal und so wurde 

die nähere und weitere Umge-

bung erkundet, während ein paar 

wenige auf dem Platz blieben für 

eventuelle Notfälle. 

Unser Küchenteam war in diesem 

Jahr besonders gefordert, da wir 

durch zwei Ausfälle im Vorfeld 

doch sehr dünn besetzt waren 

und hofft auf Nachwuchs im kom-

menden Jahr. Trotzdem haben sie 

die hohe Belastung großartig ge-

meistert und uns wieder hervorra-
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Pfadfinder 

gend versorgt. Dafür einen herzli-

chen Dank! Dennoch brauchen wir 

da für die kommenden Jahre Ver-

stärkung. Denn Kochen für eine 

Meute von 130 Personen ist vie-

les, nur kein Erholungsurlaub. 

Auch würde so ein Sommerlager 

nicht ohne Spenden und Sponso-

ren funktionieren oder eben sehr 

teuer werden: Hier danken wir v. 

a. der Firma Edeka und dem Auto-

haus Süverkrüp, die uns mit einer 

großen Essensspende bzw. einem 

Fahrzeug für die Zeit geholfen ha-

ben und Sebastian Buck, der das 

alles organisiert hat, sowie allen 

zahlreichen Spendern, die uns das 

ganze Jahr über unterstützen. 

Der Platz fürs nächste Jahr ist üb-

rigens schon gebucht. Gemein-

sam mit der Wiesharde fahren wir 

in den ersten 11 Tagen der Som-

merferien nach Hameln. Die Vor-

bereitungen dafür laufen schon 

wieder. Denn nach dem Sommer-

lager ist vor dem Sommerlager… 

 

Gut Pfad! 

Ole Kosian 
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Pfadfinder 
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Krippenspiel 
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Kinder-Bibel-Woche 

 



 

18 ANDACHT  18 

 

Förderverein GS 

Der neue Vorstand des Förderver-

eins der Freunde der Grundschule 

Gadeland hat die Arbeit nahtlos im 

Sinne unserer Satzung weiterge-

führt, nämlich die Unterstützung 

der Grundschule Gadeland, sowie 

die Förderung der Kinder. 

Der stellvertretende Vorsitzende 

Wolfgang Fischer und ich haben 

ein Seminar einer Bundesvereini-

gung zur Unterstützung speziell 

für Schulfördervereine in Kiel mit 

vielen interessanten Einzelthemen 

besucht. Fazit: Unser Förderverein 

muss tätig werden. So haben wir 

die Beitrittsformulare der Mitglied-

schaft entsprechend der Daten-

schutzverordnung, Kündigungster-

mine usw. neugestaltet. Als nächs-

tes müssen wir unsere fast 50-

jährige Vereinssatzung den heuti-

gen rechtlichen Rahmenbedingun-

gen anpassen. Diese wird zur 

nächsten Jahreshauptversamm-

lung zur Genehmigung vorgestellt. 

Also viel bürokratische (und juristi-

sche) Arbeit! 

Die durch den Förderverein finan-

zierten Gegenstände des Heimat-, 

Welt- und Sachkundeunterrichts 

erfreuen sich großer Beliebtheit.  

Die Bücherei wurde wie angekün-

digt mit nahezu 80 neuen Büchern 

bestückt. 

Weitere Spielsachen, sowie einige 

Ersatzteile zum gefahrlosen 

„Austoben“ in den Pausen haben 

wir auf Wunsch des Kollegiums 

angeschafft. Ebenso für den Ma-

thematikunterricht große Lernta-

feln, auf welchen die Kinder von 

vorn die Fragen sehen und auf der 

Rückseite die Lehrkraft weitere 

Möglichkeiten ansprechen kann.  

Für das leibliche Wohl zu den Ein-

schulungsfeiern der neuen Erst-

klässler im August haben wir ein 

großes Kuchen– und Kaffeebüffet 

dank Spenden aufgebaut. Hier 

noch einmal unser ganz herzlicher 

Dank an die „Bäcker*innen“ und 

den vielen helfenden Händen bei 

der Veranstaltung! 

Da es Nachfragen gab: Wir als ge-

meinnütziger Verein dürfen über 

die Spendensumme eine Spen-

denbescheinigung ausstellen. Un-

terstützen Sie unsere Arbeit zum 

Wohl der Schulkinder weiterhin, 

wir freuen uns über Ihre Spende! 

Sprechen Sie uns bitte an 

(Förderverein der Freunde der 

Grundschule Gadeland, Norder-

straße 1, 24539 Neumünster). 

Bis bald! 

Der Vorstand 

1. Vorsitzender Eberhard Fischer  
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Siedlerbund 

Da hatten wir noch einmal Glück 

gehabt:  

Eingerahmt von zwei Regengüs-

sen fand am 10. August 2019 bei 

schönstem Sonnenschein das 

diesjährige Sommerfest „Spielen 

und Grillen“ der Siedlergemein-

schaft Gadeland im Biergarten der 

Schäperkaat statt.  

Nachdem sich die ca. 60 Teilneh-

mer bei Kaffee und Kuchen auf 

das „anstrengende“ Punktesam-

meln vorbereitet hatten, warteten 

die Spiele auf sie. Flutschbrett, 

Glücksrad, Ringe-, Bälle- und 

Sandsäckchen-Werfen stellten 

sich für manch einen als große 

Herausforderung heraus. Denn 

was oftmals als Kinderspielzeug 

dargestellt wird, bereitet doch 

auch den „Großen“ immer wieder 

einige Schwierigkeiten. Doch am 

Ende konnte sich jeder Teilneh-

mer aus dem reichhaltigen Ange-

bot an Preisen etwas aussuchen. 

Nach getaner „Arbeit“ gab es Ent-

spannung bei Grillwurst und Sala-

ten. Viele leckere Salate, die von 

einigen TeilnehmerInnen zuberei-

tet und mitgebracht wurden, stan-

den bereit, dazu gab es Würst-

chen vom Grill und Getränke. Es 

war wirklich eine rundum gelun-

gene Veranstaltung. 

Wir möchten uns hier noch einmal 

herzlich bei den „Bäcker*innen“ 

und „Köch*innen“ für die Kuchen 

und Salate bedanken. Es war ein-

fach lecker. 

Einige Impressionen des Nachmit-

tags können Sie sich im Fotoal-

bum auf unserer Internetseite an-

sehen (www.verband-

wohneigentum.de/sg-gadeland). 

Natürlich gibt es dort auch Auf-

nahmeformulare.  

Wir würden uns freuen, Sie bei 

uns begrüßen zu können. 

Rolf Zimmermann 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. November 2019 

Wir möchten unser Team  
gerne verstärken! 

 
Kontaktiere uns und bilde Dir 
einen eigenen Eindruck von 

den Aufgaben in Deiner  
Feuerwehr Gadeland. 

 
Bitte vormerken: 

 
AKTIV im Advent findet  

dieses Jahr am  
 

Samstag, den 30.11.2019  
ab 14 Uhr  

 
am Feuerwehrhaus statt. 

 
Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch. 
 

Morgan Brandenburg 
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In unserer Kirche wurden getauft: 

 Amina Lucille Schlüter,       

Gadeland 

 Sarah-Sophie Sternberg,    

Gadeland 

 Tamira Jolie Bahde,              

Neumünster 

 Amelie Meliah Bahde,          

Neumünster 

 Tristan Dultmeyer, Groß      

Kummerfeld 

 Maya-Christina Hölting,       

Gadeland 

 Hannah Makohm, Latendorf 

 Luisa Niels, Gadeland   

 Lykka Marie Thomas, Gadeland 

 Marit Puphal, Neumünster 

 Tilo Klaewer, Gadeland 

 Mila Stichert, Gadeland 

 Clara Schreier, Gadeland 

 Ella Schreier, Gadeland 

 Nicole und Markus Hölting, 

Gadeland 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 Helga Christel Hagge *Ewert, 

Gadeland, 89 Jahre 

 Silvia Gordzielik, Gadeland, 89 

Jahre 

 Hans Heinrich Evers, Gadeland, 

80 Jahre 

 Gerlinde Raab *Baars,        

Gadeland, 71 Jahre 

 Ernestine Frieda Klaus 

*Domcke, Gadeland, 95 Jahre 

 Dagmar Erika Koschade 

*Krüger, Gadeland, 87 Jahre 

 Karin Maxwitat, Gadeland, 60 

Jahre 

 Käthe Bock *Hahn, Gadeland, 

88 Jahre 

 Wilfried Wegner, Gadeland, 79 

Jahre 

 Erika Ida Schulz *Harder,   

Gadeland, 81 Jahre 

Freud und Leid 

Stand: 02.09.2019 

Silberne Hochzeit 
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Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neumünster-Gadeland werden regel-

mäßig kirchliche Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-

chung nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt 

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 1. November 2019 vorlie-

gen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann. 

Gemeindegruppen 
 
Musikalische Gruppen 
Gospelchor „Goodspel“ 

montags 18.00 - 19.30 Uhr 

 

Klangfarben (Gitarren und Gesang) 

dienstags 19.30 - 21.00 Uhr 

 

Kinder und Eltern 
Basteltreff 

ein Freitag im Monat  

16.30 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Erwachsene 
Seniorentanzkreis 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 

 

Frauentreffen 

1. Mittwoch im Monat 

19.30 - 21.00 Uhr 

 

Gesprächskreis 

2. Mittwoch im Monat 

18.15 - 19.45 Uhr 

 

 

 

René Jung 

0160 91185065  

 

Frau Lindemann 

04393 2680 

 

 

über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

 

 

Frau Weiß über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

 

Ulrike Grabner über Gemeindebüro 

04321 71210 

Angebote 
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Blumendienst 

Zeit nach Vereinbarung 

 

Pfadfinder 
Leitung 

 

 

Biber (8 - 9 Jahre) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Luchse (9 - 10 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Eisvögel (10 - 11 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Eulen (11 - 12 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Wildkatzen (11 - 13 Jahre) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Igel (13 - 14 Jahre) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Eichhörnchen (15+ Jahre) 

freitags 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Füchse 

2. Dienstag im Monat 18.15 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

04321 71210 

 

 

 

Pastor Ole Kosian 

04321 77929 

 

Björn Karger 

 

 

Ole Kosian, Clarissa Eggers 

 

 

Alexander Frahm, Elisabeth Grütz-

macher 

 

Anna Wohlert, Aaron Grützmacher 

 

 

Steffen Rettig, Tim Bleisteiner,  

Selina Hoffmann 

 

Svenja Hagedorn, Svea Janssen, 

Marian Klüss, Ole Kosian 

 

Miriam Krüger 

 

 

Dieter Bergeest, Ole Kosian 

Angebote 
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E 10.00 - 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

F 10.00 Uhr 
Vorstellung Konfir-
mand*innen 
Pastorin Lea Amtag 
 

M 10.00 Uhr 
Pastorin Lea Amtag 
 
 
 
 

Losung 
Oktober 2019:  

 
Wie es dir  

möglich ist:  
Aus dem Vollen 

schöpfend –  
gib davon 
Almosen!  

Wenn dir wenig 
möglich ist, fürch-

te dich nicht,  
aus dem  

Wenigen Almosen 
zu geben!  

 
Tob 4, 8  

September 
 

E 10.00 - 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
        19.00 Uhr 
Konzert  
„Newa-Ensemble“ 
 

F 10.00 Uhr  
mit Abendmahl 
Pastorin Amtag 
 

M 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 
 

T 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 

 
Oktober 
 

6 10.00 Uhr Erntedank 
Pastorenteam 
 

D 10.00 Uhr  
Abschluss Kinderbibel-
woche mit Team 
 

K 10.00 Uhr 
„Literarischer Gottesdienst“ 
Pastorin Amtag mit NeLe 
 

Q 10.00 - 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

R 10.00 Uhr 
Prädikantin Renate Liebers 
 

V  10.00 Uhr 
Reformationstag 

 
November 
 

3 10.00 Uhr Taufe mgl. 
Pastor Kosian 
       17.00 Uhr 
Konzert 
„KVG-Orchester“ 
 

A 10.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pastorin Amtag 
 

G 10.00 - 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

H 10.00 Uhr 
Volkstrauertag mit  
Kranzniederlegung 
 

M 18.00 Uhr 
Buß– und Bettag 
Pastor Ole Kosian 
 

O 10.00 Uhr 
Ewigkeitssonntag 
Pastorenteam 

 
Dezember 
 

1 10.00 Uhr Taufe mgl. 
Pastor Ole Kosian 
 

8 10.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pastorin Lea Amtag 

Gottesdienste und Veranstaltungen 


